
Hochschul- und 
Personalentwicklung gehen 
Hand in Hand

Die Leistungsfähigkeit von Hochschu-
len hängt in besonderem Maße von der 
Qualität der Wissenschaftler/innen und der 
Hochschulmanager/innen ab. 
Es liegt im Interesse der Hochschulen, 
die Entwicklung ihres Personals – egal 
ob in Forschung, Lehre oder Verwaltung 
–  systematisch zu fördern. Investitionen 
in die »human resources« sind Zukunfts-
investitionen in die Leistungsfähigkeit der 
eigenen Organisation – auch wenn die 
Mitarbeiter/innen die Hochschulen wieder 
verlassen sollten. Darüber hinaus ist es für 
die Qualität des gesamten Wissenschafts-

systems von Bedeutung, 
dass hohe Standards 

in der Personalent-
wicklung ange-

wandt werden.
Aufgrund 

ihres parti-
zipativen 
Charakters 
werden sich 
Hochschulen 

nur dann ad-
äquat weiterent-

wickeln können, wenn ihre Wissenschaftler/
innen und Verwaltungsmitarbeiter/innen in 
der Lage sind, die Prozesse mitzugestalten. 
Das CHE bietet eine breite Palette an Be-
ratungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
an, in denen die Teilnehmer/innen von der 
langjährigen Erfahrung und dem Know-how 
des CHE profi tieren können.

Systematische 
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für Hochschulen

CHE-Angebote 

Centrum für 
Hochschulentwicklung
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CHE-Angebote 
für die sys tema tische Personalentwicklung 

Weiterbildung 

Hochschulkurs 
Das CHE gehört in Deutschland zu den er-
fahrensten Anbietern für Weiterbildungssemi-
nare im Bereich Hochschulmanagement und 
Hochschulentwicklung. Seit dem Start der 
Reihe »Hochschulkurs – Fortbildung für das 
Wissenschaftsmanagement« im Jahr 2000 
sind insgesamt 64 Workshops mit ca. 1500 
Teilnehmer/innen durchgeführt worden. Das 
praxisnah gestaltete Programm greift The-
men wie »Qualitätsmanagement«, »Gestal-
tung von Berufungsverfahren«, »Fakultäts-
management« oder »Konfl iktmanagement« 
auf. In kleinen Gruppen erhalten Führungs-
kräfte – oder solche, die es werden wollen 
– sowohl theoretisches Hintergrundwissen 
als auch Handwerkszeug für den Arbeitsall-
tag. Zugleich besteht Gelegenheit, Kontakte 
zu anderen Teilnehmer/innen zu knüpfen 
und somit Netzwerke aufzubauen, die über 
den Workshop hinausreichen. 

CHE-Forum
Für einen komprimierten Überblick über 
aktuelle Entwicklungen und Umsetzungs-
möglichkeiten in den Bereichen Hochschul-
management und Hochschulentwicklung 
führt das CHE eintägige Foren durch. Diese 
Veranstaltungen fi nden zweimal im Jahr mit 
ca. 50 Teilnehmenden statt. Das CHE-Forum 
vermittelt Fakten, Konzepte und Handlungs-
empfehlungen im direkten Austausch zwi-
schen Experten/innen und Teilnehmenden. 

PE-Programme

Beratung beim Aufbau eines akademi-
schen Personalmanagements
Hochschulen benötigen ein modernes Per-
sonalmanagement, um ihre Arbeitsprozesse 
in Wissenschaft und Verwaltung erfolgreich 
gestalten zu können. Zudem gehört eine 
auf die strategischen Ziele der Organisation 
abgestimmte Personalentwicklung künftig zu 
den wesentlichen Erfolgsfaktoren für Hoch-
schulen. 
In beiden Bereichen verfügt das CHE über 
ein fundiertes Wissen. So hat das CHE etli-
che Hochschulen z.B. bei der Umsetzung der 
W-Besoldung, der Neugestaltung von Beru-
fungsverfahren und bei der Implementierung 
von Anreizsystemen beraten. Dank seiner 
Expertise kann das CHE Hochschulen dabei 
unterstützen, die speziell auf ihre Organisa-
tion abgestimmten PE-Maßnahmen zu er-
mitteln, ein darauf abgestimmtes Programm 
zusammenzustellen und dieses in den hoch-
schulinternen Strukturen zu verankern. 

Durchführung von Inhouse-Trainings
Das CHE schult Gruppen von bis zu 20 
Personen in den Bereichen Hochschul- und 
Wissenschaftsmanagement, Hochschulent-
wicklung sowie Hochschul- und Wissen-
schaftspolitik. Bisherige Themen von In-
house-Schulungen sind z.B. die Einführung 
der W-Besoldung, strategische Steuerung 
mit Zielvereinbarungen, Hochschulmanage-
ment für Nachwuchswissenschaftler/innen. 
Inhouse-Schulungen dauern ein bis drei 
Tage und fi nden am Ort der jeweiligen Hoch-
schule statt. Themen und Inhalte werden 
individuell abgesprochen.

............

............ ............Coaching

Einzelcoaching von Leitungskräften
Rektor/innen, Präsident/innen, Dekan/innen, 
Kanzler/innen und andere Leitungskräfte in 
Hochschulen stehen tagtäglich vor einer Flut 
von Managementproblemen. In manchen 
Fällen wäre eine individuelle Unterstützung 
hilfreich. 
Das CHE ist durch seine langjährige Erfah-
rung mit den Alltagsproblemen von Lei-
tungskräften im Hochschulbereich bestens 
vertraut. In Einzelcoachings, die sich sowohl 
auf fachliche als auch auf Fragen des per-
sönlichen Verhaltens in der Organisation 
beziehen können, erhalten Leitungskräfte 
eine speziell auf ihre Bedürfnisse zuge-
schnittene Beratung. 

Teamcoaching 
Teamarbeit ist immer stärker gefragt – ob 
im Leitungsteam auf Rektorats-/Präsidiums- 
oder Dekanatsebene oder in der Hochschul-
verwaltung. Aber auch für die wachsende 
Gruppe der »mittleren Manager/innen«, wie 
z.B. Geschäftsführer/innen von Fakultäten 
oder Forschungszentren, ist der Austausch 
hilfreich. Diese arbeiten i.d.R. getrennt 
voneinander, doch stoßen sie dabei auf 
ähnliche Probleme oder Fragestellungen. 
Für alle diese Managementteams bietet 
das CHE Workshops an, die in der jewei-
ligen Hochschule durchgeführt werden. In 
ein- bis zweitägigen Veranstaltungen werden 
gemeinsame Themen behandelt, die sowohl 
die fachliche Ebene als auch die Ebene von 
Führung und Zusammenarbeit betreffen 
können.
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